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Erstellung eines Erklärvideos zur Vermittlung der Unter-
stützungmöglichkeiten bei der Ausbildung von Jugendli-
chen mit einer gesundheitlichen Einschränkung 
 
Kurzfassung der Masterarbeit (Praxisprojekt und schriftliche Arbeit) aus der postgradualen  
Weiterbildung CCHRM in Laufbahn- und Personalpsychologie zum «Master of Advanced Studies in  
Psychology of Career Counseling and Human Resources Management MASP-CC&HRM» der  
Universitäten Bern und Fribourg. 
 

Problemstellung Bislang wurden die Unterstützungsmassnahmen zur Ausbildung von Ju-
gendlichen mit einer gesundheitlichen Einschränkung in der IV-Berufsbe-
ratung mündlich vermittelt. Aufgrund des hohen Lernerfolgs multimedia-
ler Lernmaterialen sowie in Anbetracht der fortschreitenden Digitalisie-
rung wurde zur Vermittlung dieser Informationen ein Erklärvideo erstellt 
und anhand von Experteninterviews evaluiert.  

 
Fragestellungen 1. Wie wird das Erklärvideo von IV-Berufsberater:innen hinsichtlich Prä-

sentationsform beurteilt? 
2. Wie wird der Inhalt des Erklärvideos von IV-Berufsberater:innen beur-
teilt? 
3. Wie wird das Erklärvideo von IV-Berufsberater:innen hinsichtlich Nut-
zen in der Beratung beurteilt? 
4. Welche Herausforderungen bringt der Einsatz des Erklärvideos in der 
Beratung mit sich? 
 

Resultate Basierend auf Theorien zum Multimedialen Lernen sowie zur Kommuni-
kation wurde im Rahmen der vorliegenden Arbeit ein Erklärvideo erstellt. 
Anhand von Experteninterviews mit acht IV-Berufsberater:innen wurde 
das Erklärvideo hinsichtlich Präsentationsform, Inhalt, Nutzen und Her-
ausforderungen in der Beratung evaluiert. Die Ergebnisse der Expertenin-
terviews lassen eine Vielzahl an praktischen Implikationen zu. Als beson-
ders wünschenswert zeigte sich die Aufteilung des Erklärvideos in ver-
schiedene Segmente sowie eine Reduktion des Tempos. Die Ergebnisse 
der vorliegenden Arbeit zeigen, dass ein digitales Arbeitsmittel in Form ei-
nes Erklärvideos in der Beratung mit Jugendlichen einen Mehrwert bringt. 
Beim Einsatz des Videos sollte jedoch immer die individuelle Situation der 
Jugendlichen sowie der Beratungsprozess berücksichtigt werden. 

 
Methodik  Zur Evaluation des Erklärvideos wurden Experteninterviews durchgeführt, 

welche anhand einer qualitativen Inhaltsanalyse ausgewertet wurden. 
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Theoretischer 
Hintergrund 

Theorien zum Multimedialen Lernen postulieren, dass es zwei Kanäle für 
die Informationsverarbeitung gibt. Einen für visuell/bildhaft präsentiertes 
Informationsmaterial und einen für auditiv/verbales Material. Die Präsen-
tation multimedialer Lerninhalte aktiviert beide Kanäle und führt damit 
zu einem besseren Lernerfolg. Die prominenteste Theorie Multimedialen 
Lernens nach Mayer (2009) beschreibt Prinzipien für die Gestaltung von 
multimedialen Lernumgebungen. Kommunikationstheorien liefern einen 
ergänzenden Beitrag, indem sie beschreiben, wie Kommunikation funkti-
oniert und Botschaften optimal übermittelt werden können. Basierend 
auf diesen Erkenntnissen wurde das Erklärvideo gestaltet.  
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